
 

 

 

Das Diakonische Werk Hamburg/West-Südholstein sucht zum 1.8.2019 (zunächst für ein 

Jahr) eine/n engagierte/n  

Sozialarbeiterin / Sozialarbeiter 

Sozialpädagogin / Sozialpädagogen oder vergleichbare Abschlüsse 

für die integrierte Wohnungslosen- und Geflüchtetenarbeit in Rellingen  
 

in Teilzeit mit 32Std./Woche.  

 

Für ein neues Konzept in der integrierten Wohnungslosen- und Geflüchtetenarbeit arbeiten 

wir auf der Grundlage einer Kooperationsvereinbarung mit der Gemeinde Rellingen an der 

Verhinderung von drohendem Wohnungsverlust und der Beratung und Betreuung der durch 

die Gemeinde ordnungsrechtlich untergebrachten Personen. In enger Zusammenarbeit mit 

einer Kollegin, die mit Ehrenamtlichen vor allem Menschen mit Fluchtgeschichte berät und 

begleitet, soll eine gemeinsam verantwortete Arbeit entstehen, die der Existenzsicherung der 

Zielgruppen dient und damit zum Gesamtwohl der Gemeinde beiträgt. 

Unsere Räume befinden sich in zentraler Lage in Rellingen und sind gut mit Bus und S- 

Bahn zu erreichen. Die Einrichtung arbeitet eng mit den Kolleg*innen der Sozialen 

Wohnraumsicherung Pinneberg und der kreisweiten Beratungsstelle des Diakonischen 

Werkes zusammen. Wir arbeiten engagiert und zupackend zum Wohle unserer Klienten. 

Werden Sie Teil unseres Teams!  
 
Ihre vielseitigen Tätigkeiten: 

 

 Beratung von Obdachlosen und Geflüchteten und Unterstützung dieser bei der 

Wohnungssuche  

 Aufsuchende Tätigkeit, d. h. regelmäßige Besuche unserer Klient*innen vor Ort in den 

Unterkünften und im Einzelfall die Begleitung bei Behördengängen  

 Unterstützung der Gemeinde Rellingen bei Problemen / Konflikten in den Unterkünften 
 

 regelmäßige Sprechzeiten und Einzelfallberatung in der Beratungsstelle 

 Allgemeine Sozialberatung mit den Schwerpunkten: Existenzsicherung, Spracherwerb, 

Arbeit und Zugang zu Arbeitsmarktprogrammen, Schule und Bildung, Vernetzung von 

verschiedenen Angeboten in der Gemeinde und im Stadtteil und ggfs. Mitarbeit in 

Stadtteilgremien 

 Netzwerkarbeit (Kooperation mit anderen Einrichtungen, Netzwerkpartnern, Behörden, 

Vermietern/Wohnungsunternehmen, Ehrenamtlichen in der Geflüchtetenarbeit) 
 

 Beratung und Begleitung bei fristlosen Kündigungen, Räumungsklagen- und Terminen  

 Informationen zum Wohnen, Wohnungsakquise, Wohnungssuche und Begleitung zu 

Besichtigungen 



 Beratung in sozial- und aufenthaltsrechtlichen Fragen und in den Migrationsspezifischen 
Krisensituationen 

 Begleitung und Förderung des Integrationsprozesses von Migrantinnen und Migranten 
mit Hilfe des Casemanagementverfahrens  

 Öffentlichkeits- und Lobbyarbeit  

 

 

Gesucht wird eine dynamische und engagierte Persönlichkeit mit dem Interesse an der 
Arbeit mit Menschen in besonderen Lebenssituationen. Sie bringen mit: 
 

 Abschluss als SozialarbeiterIn / SozialpädagogIn (Dipl./BA/MA) oder vergleichbare 

Qualifikation 

 gute Kenntnisse im SGB II und XII 

 Unterstützende und wertschätzende Haltung 

 Fähigkeit zu selbständiger Arbeit sowie ausgeprägte Teamfähigkeit und Engagement 

 gutes Zeitmanagement und Organisationstalent 

Wünschenswert sind darüber hinaus: 
 

 praktische Erfahrungen im Bereich der Wohnungslosenhilfe 

 Kenntnisse im Mietrecht und in der Schuldenklärung 

 Kenntnisse im Bereich psychischer Erkrankungen 

 Kenntnisse im Bereich der Wohnungsakquise 

 Beratungskompetenz bzgl. der relevanten Rechtsnormen und Verwaltungsstrukturen 

 Qualifikation und Anwendungskompetenz bzgl. des Casemanagement-Verfahrens  

 soziale und interkulturelle Kompetenz sowie Empathiefähigkeit  

 Erfahrung in der Integrationsförderung, Migrations- und Flüchtlingsberatung  

 Organisationstalent, Teamkompetenz und Fähigkeit zum selbständigem Arbeiten  

 administrative Kompetenz und EDV-Kenntnisse  

 Fremdsprachenkenntnisse  

 mehrere Jahre Praxiserfahrung in relevanten Arbeitsfeldern 

 Kenntnisse im Sozial- und Asylrecht. Kenntnisse im Aufenthaltsrecht sind wünschenswert  

 Erfahrungen in der Beratungs- und/oder Seelsorgearbeit 

 Interkulturelle Kompetenz und Einfühlungsvermögen 

 einen sicheren Umgang mit den gängigen Computerprogrammen  

 Identifikation mit den Werten und Zielen der Evangelischen Kirche 

 Gemeindeerfahrung wünschenswert, aber keine Voraussetzung 

 Bereitschaft zur (selbständigen) Fort- und Weiterbildung in den relevanten 
Rechtsgebieten 

 
Wir bieten: 

 eine vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit mit Freiraum für eigene Ideen 

 sinnstiftende Arbeit 

 ein sehr engagiertes und professionelles Team  

 regelmäßige Supervision und ein breites Fortbildungsangebot 

 Vergütung und attraktive Sozialleistungen nach Kirchlichem Arbeitnehmerinnen 

Tarifvertrag (KAT). 

 HVV-ProfiCard, JobRad, Firmenfitness über qualitrain 

 



Wir freuen uns auf Bewerbungen qualifizierter Personen jeglichen Geschlechts. 
Schwerbehinderte Bewerber*innen werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt 
berücksichtigt. Eine hohe Identifikation mit den Werten der Ev.-Luth. Kirche wird 
vorausgesetzt. 

Für eventuelle Rückfragen wenden Sie sich bitte an unsere Personalreferentin Sonja 
Niewöhner unter der Telefonnummer 040 – 558 220 131 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 10.6.2019 zu Händen unserer Geschäfts-

führerin, Frau Maren von der Heyde, an:  
 

info@diakonie-hhsh.de  
 

oder  
 

Diakonisches Werk Hamburg-West/Südholstein, Max-Zelck-Str.1, 22459 Hamburg   
 
 
 

P.S.: Kennen Sie schon unsere Kampagnen?!  www.diakonie-gut-beraten.de 

       www.engagiert-statt-nur-besorgt.de 


